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Vortrag mit Lesung 
mit Dr. Florian Welle und Dr. Harald Eggebrecht 

 
 

„In der Zukunft war ich schon.“ 
Jürgen Eggebrecht 1898–1982 

 
 

am Donnerstag, 16. Februar 2012, um 17:00 Uhr 
in der Gottfried Wilhelm Leibniz Bibliothek 

 
 
 

Der Schriftsteller, Lyriker und Rundfunkredakteur Jürgen Eggebrecht führte ein Leben für die Literatur. 
Als er in den 1950er Jahren in Hannover die Abteilung „Kulturelles Wort“ beim NWDR, später NDR, 
leitete, nannte ihn Walter Jens einen „Mäzen unter lauter Funkgeldverwaltern“. Seinem 1956 bei 
Suhrkamp erschienenen Gedichtband „Schwalbensturz“ bescheinigte sein bester Freund Günter Eich, 
er verberge „fast mit Hinterlist“ seine Modernität. Und bei Erscheinen seines einzigen Prosabandes 
„Huldigung der nördlichen Stämme“ verglich ihn sein alter Bekannter Hermann Kesten 1971 mit den 
„venezianischen Improvisatoren des 18. Jahrhunderts“.  
 
Die Veranstaltung zeichnet in einer Mischung aus Vortrag (Florian Welle) und Lesung (Harald Egge-
brecht und Florian Welle) Leben und Werk dieser facettenreichen Persönlichkeit des literarischen 
Lebens nach: von den Anfängen in München und Berlin der 1920er und 1930er Jahre über die Rund-
funktätigkeit im Hannover der 1950er Jahre bis zu seinem Tod in München.  
 
 
Dr. Florian Welle  studierte Germanistik, Neuere/Neueste Geschichte und Europäische Ethnologie. Er lebt als 
Kulturjournalist und Literaturwissenschaftler in München. Zuletzt über Jürgen Eggebrecht erschienen: „Jürgen 
Eggebrecht, Horst Lange, Günter Eich. Briefwechsel 1945–1947“; „Bei uns im Funk. Jürgen Eggebrecht 1949–
1959: Ein in Vergessenheit geratener Rundfunkredakteur der frühen Bundesrepublik“; „Weltensaum. Gedichte 
aus dem Nachlass“ sowie „In der Zukunft war ich schon. Leben für die Literatur. Jürgen Eggebrecht 1898–1982“. 
Welle war Kurator der gleichnamigen Ausstellung in der Monacensia München von März bis Juni 2010. 
 
Dr. Harald Eggebrecht  studierte Literatur-, Musik- und Kunstwissenschaften. Bis 1987 war er als Kulturredakteur 
beim Norddeutschen Rundfunk tätig. Heute arbeitet er als freier Publizist vor allem für die „Süddeutsche Zeitung“. 
Dort gab er die erfolgreiche CD-Edition „Jahrhundert Geiger“ heraus. Harald Eggebrecht veröffentlichte zahlreiche 
Bücher, zuletzt die Standardwerke „Große Geiger“ und „Große Cellisten“. 
 
 
Kulturpartner 
 
 
 
 
 
 
Kontakt: 
Gottfried Wilhelm Leibniz Bibliothek • Presse- und Öffentlichkeitsarbeit • Marita Simon M. A.  
Waterloostr. 8 • 30169 Hannover • marita.simon@gwlb.de • Fon 0511 1267 235 • Fax 0511 1267 207 
www.gwlb.de 


